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König löst den ersten Schützenkaiser ab
Willi Theis trägt Insignien der Schützenbruderschaft Roggendorf/Thenhoven
Von SABINE LIGOCKI

ROGGENDORF. „Jemanden an
die Kette legen“, bedeutet nicht
für jeden direkt etwas Positi-
ves. Doch das alte Sprichwort
bekam in der Ansprache von
Pfarrer Stephan Weißkopf bei
der feierlichen Krönung der
neuen Majestäten eine etwas
neue Rolle zugesprochen. Der
neue Schützenkönig der St. Jo-
hann Baptist Schützenbruder-
schaft Roggendorf/Thenhoven
wurde in der St. Johann Bap-
tist sprichwörtlich „an die Ket-
te gelegt“. 

Ludwig Oepen legte Krone
schweren Herzens ab

Als Schützenkönig über-
nehme man Verantwortung
für die Bruderschaft und ver-
suche die Werte von Glauben,
Sitte und Heimat zu repräsen-
tieren. „Es ist wichtig, dass die
Tradition am Leben erhalten
wird, um die Sitten und Bräu-
che in die Zukunft zu tragen“,
sprach Weißkopf weiter. 

Neuer Schützenkönig der
Bruderschaft ist Willi Theis
vom Marinezug „PT 73", der
von seiner Lebensgefährtin
Anke unterstützt wird. Über
die Würde des Jungschützen-
königs freute sich der 17-jähri-
ge Maximilian Helmes.

Nun schon zum dritten Mal
musste Ludwig Oepen seine
Würde als Schützenkönig ab-

geben. Er war in der vergange-
nen Session der erste Schüt-
zenkaiser geworden, den es in

der Bruderschaft je gegeben
hat. Auch seiner Frau Ria fiel
das Ablegen schwer. Vielleicht

aber sehen ihn die Schützen
der Bruderschaft ja noch ein
viertes Mal auf dem Thron.

STADTTEILE

Jörg Knör
parodiert
sie alle
Entertainer zu Gast
im Taborsaal

HEIMERSDORF. Jörg Knör,
der Entertainer unter den Co-
medians, jongliert mit allem,
was auf der Bühne Wirkung
hat: Komik, Musik, Parodie
und Karikaturen. Das aktuelle
Programm „Alles nur Show“
des Bambi-Preisträgers ist ein
spannender Ausf lug in die
Welt der Stars, die gerade
Schlagzeilen machen. Knör
ertappt die üblichen Ver-
dächtigen auf frischer Tat: Die-
ter Bohlen, Bushido, Silvio Ber-
lusconi, Nicolas Sarkozy und
Johannes Heesters. Wer sich
gerade blamiert, wird von
Knör parodiert. 

Alles, was unter den roten
Teppich gekehrt wurde, hat
Knör aufgesammelt und ser-
viert es am Samstag, 15. Okto-
ber, um 20 Uhr im Taborsaal
am Taborplatz. Karten gibt es
ab sofort an allen bekannten
Vorverkaufsstellen und telefo-
nisch bei Köln Ticket unter
Telefon 02 21/28 01. 

Ebenfalls erhältlich sind
dort die Karten für „The Magic
Music Comedy Show“ von und
mit Linus. Mit seinem Ritt
durch ein halbes Jahrhundert
Musikgeschichte ist es im Ta-
borsaal am Freitag, 9. Septem-
ber, um 20 Uhr zu Gast. (rde)

Übergabe der Königswürde: Willi Theis (vordere Reihe, 2.v.l.) führt die Schützenbruderschaft nun zusammen mit Lebensgefährtin Anke (l.).
Schweren Herzens legte das scheidende Kaiserpaar Ria und Ludwig Oepen die Insignien ab. (Foto: Ligocki)
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